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Ämlkhlalt zur Laibacher Zeitung Nr. l 16.
Dienstag, den 20. M a i 1884.

(2045—3) H°neur»au»sHreibunu. wr. 4331.

Vom Beginne des zweiten Semesters des
Schuljahres 1883/84 kommen nachstehende Stu»
bentenstipendicn zur Besetzung:

1.) Ver zweite Platz der auf keine Stu-
dienabtheilung beschränkten und für arme wohl»
gesittete Studierende aus Obertrain bestimmten
Georg Gullmaycr'schen Studentenstistung jähr-
«lchcr 108 ft. 40 kr. — Das Präsentationsrecht
steht dem fürstbischöflichen Ordinariate in Lai«
dach zu.

2.) Der fünfte Platz der vom Gymnasium
an auf leine Tllldienabtheilung beschränkten
Mathias Sluall'schcn Studcntcustiftung jähr«
licher 62 fl. 14 kr, aus welche Studierende auS
der Slugaisch väterlichen und Erotisch mütter-
lichen Verwandtschaft aus dem Dorfe Zauchen
U" Lacker Bezirke oder auch sonst woher, nach
deren Absterben sonstige Verwandte, in deren
^mangln»«. Studiereude aus dem Dorse
fauchen und in deren Abgang Studierende aus
«ram überhaupt Anspruch haben.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
Mit dem Taufscheine, dem Durstigleits» und
Impsui'gszeugnissc, dann mit den Studien-
zeugnissen von den letzten zwei Schulsemcstern,
und im Falle, als fie das Stipendium aus dem
Dtel der Anucrwandtschast beanspruchen, mit
bem legalen Stammbaume belegten Gesuche

b is 10. J u n i d. I .

^N! Wege der vorgesetzten Studiendirection hie-
^ l zu überreichen.

Uaibach am 10. Mai 1884.

K. l . Uandesregierung.

(2065) Tonenr,au»s<br«ibunu. Nr. 428.

Vine Tteuer'Inspcctorsstcllc im Bereiche
der k. k. Fiuanzdirection für Krain in der
IX. Rangsclasse ist zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche unter Nachweisung der rechts» und slants-
wissenschaftlichen Studien, der mit gutem Er .
folge abgelegten Gefälls- Obergerichts, oder
der Steuerinspcctors-Prüfung. der im Zweige
der directcn Besteuerung geleisteten Dienste und
der Kenntnis der beiden Landessprachen

b i n n e n v ie r Wochen

bei dem Präsidium der k. l. Finanzdirection in
Laibach einzubringen.

Die bereits früher eingebrachten uud noch
nicht verbcfchiedcnen Gcfuche gelten «och für
die dermaligc Besetzung.

Laibach am 17. Mai 1884.
Präsidium der l . l . Finanzdirection in Krai».

(2083—1) Nr. 4143.
Hezirk»-l>unä«,eztenftelle„.

Die Äezirls-Wundarztenstellen in Alten-
markt und Weim'z sind zu besetzen.

Bewerber um diefe Posten, mit denen eine
Iahresremuneration von je 400 fl. aus der
Äezirlscasse auf die Nauer des Bestandes der»
selben verbunden ist, wollen ihre Gesuche unter
Nachweis der Kenntnis beider Landessprachen

b is 15. J u n i 1684

Hieramts überreichen,

Tschernembl am 14. Mai 1884.

Der k.k, Bezirtshauptmann: I a g r i t f c h w. i>.

(2054—1) Hunämackun».
Vom l. l. Bezirksgerichte Nasscnfusl wird

bekannt gemacht, dass zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemcinde Zagrab

die Erhebungen im Sinne des Gesetzes vom
25. März 1874 auf den

9. Juni l. I.,
vormittags 9 Uhr und die folgenden Tage, in
der Gerichtskanzlei mit dem Beifügen angeordnet
werden, dafs bei denselben alle Personen, welche
an der Ermittlung der AcsitzvcrIMtnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Nassensuh, am 14ten
Mai 1884.

(2055—1) KunämaHnn«. Nr. 2687.
Vom I. l. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung eiues neuen Grundbuches für

die (katastralgemeinde Telöe
gepflogenen Crheliunaen verfassten iliesihliogm
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schasten, den Mappencoftien und den Erhcbungs«
Protokollen durch 14 Tage vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung zu jeder-
maims Einsicht in der diesgerichtlichen Amts«
lanzlci aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Richtigkeit dieser Nesitzbogen erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebun-
gen der Tag auf den

9. J u n i 1884
vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.

Zugleich wirb den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach § 118
des allgemeinen Grundbuchsgesctzes amortisier»
baren Privatforderungen in die neuen Grund-
buchscinlagen unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein-
lagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuh, am 14. Mai
1884.

(2057-2) HnnämaHnnL. Nr. 1567.
Vom l, l. Bezirksgerichte Senosctsch wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtig«
keit der zur
Anlegnng eines neuen Grundbuches für
die Catastrnlgemeindc Prewald-Melsko
verfassten Bcsitzbogen nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copien
der Catastralmappc und den über die Erhe»
buugcn ausgenommenen Prototollen, welche
hiergcrichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen,
Einwendungen erhoben werden sollten, weitere
Erhebungen

am 26. M a i 1884
in der Gcrichtskcmzlci werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbertragmig vnn nach H 118
des allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisier-
baren Piivatforderungcn in die neuen Grund-
buchseiulagen unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Einlagen darum ansucht, und dafs die Ver-
fassung jener Grundbuchseinlagen, m Ansehung
deren ein solches Begehren gestellt werden kann,
nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach Kund»
machung dieses Edictes stattfinden wird.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am 15. Mai
1834,

Ä n z e i a e b l a l l .
(1956—3) stsv. 199L.

(ü. ilr. okrkMO 80(1i^e v liiduici

tf«, proön^o U M e Ni86N20pkl>. 12
^urs (!6ikvo äovolML 86 i2vr^b6na

l̂äLieo n. Zt. 84, /«m^izkoku^'iiu«, vio^a.
^ - 80 Ilawätraluo odöius Loär^iöa,
^HbU6^ na 42 3lä. 50 kr.

Xa w <i0lo^6^0 »L Uî '6 äraidoui

30. m»^a,

30. ^uu^u.

30. ^ u 1 i ^ 1 8 8 4 ,
^akikrat oä 11. do 12. uro äopoluäuo,

t^lit» ilN6U0Vltt10 26Ml̂ iäi:6 Pli prV6M
^ ÜlUßbM l-ollU Io 22 lüi l:62 LLllit-
V6N0 vrsäuost, I)!'i tr6t^6iu roku P3. wäi
l̂ û to Vr6(1u08^0 oäällll).

DraidLui p o ^ i , v«i6ä katLnIi '̂6

pauuddu vtli^me 20 B^- v rok6 6r^-
^^68<^ Komi8ai.jH poloiili, e6uitv6ui
^ln^iii^ ^ ü6m '̂6lln^izui i2pi36ic 1ei<5

^^^i«UlUuri na o^iLli.
, ^ . k l . okll»,M0 80«.iiäö6 v ttiduioi
" " ^u. ilmrc^a 1884.

(1955—3) öwv. 1050.

v o 0döU6ßU 2U3.N̂ i>. 86 8tu.v^a:
^sg. proän^o ^3.U62a l0ß0l6lCH 12

80äru>ÄC6 ä0V0lM '̂6 86 i2vräd6ua. äraidä.
26M^'izöa Va,l6nt,ina kuo^'u. ix Liuovies
d. 5t. 7, 26m1MkoknMua. vwga öt, 34
Kk<H8trlÜN6 0d(iN6 ViNL6, Kat610 26M-
Î iäöL ^0 dilo 80äuo na 477 Flä.
06U^'6N0.

Lu. w l1o1oi:û 6̂ 0 8S U'î L lir^deui
äu6vi, prvi u», ä^n

30. m«^a,

3 0. ^uui^'k
in tre^i u«. äau

30. ^u l i ^a 1884,
vsakillrat, oci 11. cio 12. M6 p^dpoiu-
anew pli wm 80äläl:i 8 pri8wvkoin, 6^
86 doä6 to 26inIMö6 pri prv6M in äili-
ßsm lolcu Is 2u. ali ö62 c6uitv6no vrßä-
N08t, pri tr6^6in roku pa tuäl poä w
vreäno8^o oääalo.

I)m2b6ui P080^i, V8i6ä 1lat6rld 6̂
P086buo V8ä1c ponuäuik äMlll l, proci
ponulido 80 M . v«.rzi:ill6 v roll6 ärai-
d6N68a liomi8«,̂ 'l», po1o2iU, C6uitv6ni
2llpi8ui1c in 26mIMuMni i2vi86lc leiii
v rLßiätl'kwri ng. oßloä.

(1. III. olll'HM,, 80lluî l>. V Ilibuil:i
ällö 22. lsbruvkcha 1864.

(1982—3) Nr. 6521.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur in ^ z ^ l h die executive Ver-
steinerung der dem Jakob Podnil <n
Ealloch gehörigen, gerichtlich auf 200 fl.
geschätzten, im Grundbuche Urb.-Nr. 87,
Rectf.-Nr. 6^/« ad G'ülchof al t , neu
Einlage Nr. 111 aä Catastralgemeinde
Kasclj vorkommenden Realität bewilliget
und l)Iezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste anf den

3 1 . M a l ,
dle zweite auf den

2 8. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstauzlei mit dem Anhange an-
geordnet wurden, dass die Pfandrcalltät
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der

Äcitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der dlesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 2. April 1884.

(1081—3) Nr. 8627.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Gorup
und Franz Kalister von Trieft (durch
Dr. Deu) pcto. 280 fl. 60 kr. die mit
Bescheid vom 28. Februar 1863. Z 1405,
auf den 23. Oktober 1883 angeordnete
dritte exec. Feilbietung der dem Andreas
Lenarc'iö von Nadameselo gehörigen, ge«
richtlich auf 816 ft. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 2 ' / , ad Prem Auszug-Nr. 1810
auf den

1 1. J u n i 1 864,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
genchls mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Oktober 1663.
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LM6N 8i6 ll6ii Lliel. MMst.

C«ft«lchllt
M ^ U l l l (2088) 3 1

Gefrorenes.

mit 4 l»i» 5 ^oriiunii^ou, iwllou ^Volinxiiuiuorii
i,«li8t Xüelw ulni 3o»8tissc>ln Xli^olwr wird
von «iiiur ruili^ou kartsi lür äon M«ll»«1l>
tvrmlu (2086) 3-1

bail's Lndill»n(l1unF

lllorvinum
2inc. drom. aniiä.

N0»-VÜ80 x^ämpsy.

lioira, «m. 1. 8oe,»^lLt llor I^olvonllbtiioillinss
im !c. k. llll^. LIlllnlc«nuliN80 ii>l ^Vion, mit
k>it«m r̂solssf, ssoFen ü^ilo^Zio i» ^invoiulun^,

ln v^lvn. I. No2., Xurntn«l»tr<l8»«, ?IM8 <I(?8
>litt«!« 2 ll, 60 kr. (»limmt Urosdlüro). 1)i/VVU-
iiuim urdiniort und ortlwilt ^U3kunlt: » le i l ,

(1116) 10 5

«MM
das gesundeste und reichhalticzste aller Ofner
Bitterwässer. I n seincni Gehalte von keinem
erreicht, um 170" mehr als Hunyady, 60" mehr
als Franz'Iosefs Quelle. Begutachtet und aus>
gezeichnet empfohlen gegen Nuterleibskranl»
heiten, itongestionen, Drüsen, Flechte«
uild namentlich gegen Frauenkrankheiten
uoil den Prof. Hofrath Vraun«Fernwald ,
Hnchek, Lambl, Professor «uspitz, Canitäts'
rath Lorinser:c. :c. (1370) 10-8

Soeben in frischester Füllung eingetroffen
und zu haben iu AaibctcH bei Herrn Peter
Laßnit und Apotheker G. Piceoli, sowie in
allen bekannten Depots der Umgebung. — Pro-
jpette durch dic Brunnendirection in Ofen.

(1885^2) Nr7277?7

Bekanntmachung.
Das k. t. Landesgericht Laibach

als Berggericht hat in Durchführung
des von der k. k. Berghauptmannschaft
Klagenfurt geschöpften Efpropriations-
Erkenntnisses vom 17.3tovbr. 1883,
Z . 2370, die öffentliche Feilbietung
des dem Georg Brkits gehörigen, im
Gerichtsbezirke Oberlaibach liegenden,
im Bergbuchs-Supplement-Bande 8,
loi. 444 eingetragenen Steinkohlen-
bergbaues Großligoinci angeordnet, und
zur diesfälligen Licitationsvornahme
die Tagsatzung auf den

'23 . J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale mit dem
Beifügen anberaumt, dass obiges Mon-
tanwerk bei diesem Termine um den
bergbehördlich ermittelten Preis per
402 f l . ausgerufen und nöthigenfalls
auch unter diesem Betrage gegen so-
gleiche Barzahlung veräußert werden
wird.

Vcnbach am 29. April 1884.
l 1 9 8 0 - 2 ) " ötr?84447

Bclanntmachung.
^ 0 " l- t. städt.del^. Bc^irlsgerichle

Valbacl) Wird hiemlt bekannt «cmacht:
Es sei dem unbelannl wo bcsindUchrn

Tabnlargläubiger Ialob Wiudlschcv H^rr
Dr. Mnnda in Lalbach als Curator kd
l^ctum bestellt und ihm der annchcndc
Bescheid znn<stellt worden.

^aibach am ̂ 7. Apri l 1884.

Inäulu ioli iiliell lür 623 mir 8oit ̂ nlirem ßsOäelioniltu Vurtranon Iiüllioiigt du-
. dknko, ssodo iod clon Iioollvorolilton Xuuäou u»(l <ium j). t. l'Mieum do!̂ »nnt,

(lu83 icti <1»8

».uk ävu »n.t!ilK2.uspiHt2 VIr. I , I I I . Stook
verlobt li»bo, wogolbst ^oFouwiirti^ moino ̂ Voliuun^ unä <i»8 ^rdoitsloclllo sick
deüuclot,, mit Uiclmoli ä. ̂ . ador »uoli <I»3 Vor1l2,ulĝ e<vü1do im 8sldo» Nari8o
orüssnon ̂ veräo.

Lni mir v̂orclon »ued I ^ 'V l ^ 'w^ . rT^ I . , ^ ^ i i ^ ^ T r ^ i S i H S r ,
i ' V ^ ^ I c ^ i ^ . S oto. iu ^,ulbo^HlininF üdornommou unä gor^Mtiss do^»1,rt.

llodi2Htlin3gvo1l ^M.» M ^ « I ! R 2 R I R l'

li

(1779—2) Nr. 2025.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat über das Gesuch des Raimund
Arzc um Löschung der auf seiner
Realität in der Grundbuchs - Einlage
3ir. 77 der Catastralgemeinde Peters-
vorstadt zu Gunsten des Jakob Pod-
rekar ^oto. Unterhaltsrechtes und der
Katharina Schubert M o . 200 ft. und
250 st. s. A. vorgemerkten Satzpo-
sten den hierortigen Advocaten Herrn
Dr . Anton Pfefferer für die unbe-
kannt wo befindlichen vorangeführten
Gläubiger zum Curator bestellt und
zu der im § 45 des G. B. G. vor-
geschriebenen Einvernehmung der Vor-
merkungswerber die Tagsatzung auf den

2 6 . M a i 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-

lichen Verhandlungssaale angeordnet.

Laibach am I .Apr i l 1884.

(1803—2) Nr. 2415.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

über die Klage des Johann Rode in
Studenz (durch Hrn. D r . I v a n Tavöar)
gegen Johann, Josef und Antonia
Martintschitsch äo pla«8. 2. April
d. I . , g . 2133, M o . Anerkennung
der Ersitzung der in der Grundbuchs-
Einlage Nr. 1098 der Catastral-
gemeinde Tirnauvorstadt eingetragenen
Realität und Verjährung der darauf aus
der Verlassabhandlung vom 27. Sep-
tember 1804 haftenden Forderungen
des Josef und der Antonia Martin-
tschitsch ü. per 1000 fl. für die un-
bekannt wo befindlichen Geklagten und
rücksichtlich für ihre unbekannten Rechts-
nachfolger den hierortigen Advocaten
Herrn Dr. Anton Pfefferer zum Cu^
rator n.6 aetum bestellt und demsel-
ben die Klage um die

b i n n e n 9 0 T a g e n

zu erstattende Einrede zugefertiget.
Laibach am 19. April 1884.

(1708—2) N r ^ Z ^

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Michael Gostisa

von Kavce wird wegen Nichterfüllung
der Licilationsbeoinqnisse die Relicilation
der dem Gregor Gostisa uon Oberdorf
gehörig gewesenen, gerichtlich auf (i600 f l .
bewerteten, uon Peter Kosir von S i -
bersche um 5735 f l . erstandenen Realität
8ud Rectf.-Nr. 24. Urb. - Nr. 8 ad
Herrschaft Loitsch, bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags um 10 Uhr, hiersterichts mit
dem Anhange angeordnet, dass die Rea-
lität auch unter dem Schätzwerte an den
Meistbietenden hintangegebeii werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Isten

(2008—2) N l . 133»j.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Llttai wird

belailnl gegebm:
Es sei die mit dem diesgerichtlichen

Bescheide vom 22. Dezember 18^3, Zahl
9070, auf den l.9. Februar 1884 an-
gcortmet gewesme execnliue FcilbieUmg
der Nealilüt drö Johann Mrdoco uoil
Pastale im Ocundbuche Einlage Nr. 55
der Steuergemeinde Goba, <m Schätzwerte
von l040 f l . , auf den

28. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange übcr»
tragcn worden.

K. l. Bezirksgericht Li l la i . am l sten
März 1884.

(1896—3) Nr. 9178.

Dritte executive
Nealitäten-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Adelöberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Mcoved von zilclnmeierhof (durch Herrn
Dr. Deu) die executive Versteigerung der
dem «nton Morel von Neverle Nr. 19
gehörigen, gerichtlich auf 1870 fl. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr.5, Anszng-Nr. 155l
u.c1 Herrschaft Plem, bewilligt und hiezu
die drille Feilbielung auf den

30. M a i 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerichls mit dem vorigen Anhange un-
geordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
8. November 1883.

(1991—2) Nr. 6405.

Executive Feilbietungen.
Es sei zur Einbringung der Forde-

rung der lralnischen Eparcasse aus dem
Schuldscheine vom 28. August 1876,
resp. dem Urtheile vom 14. April 1880,
Z. 8186, per 600 si. s. A. die executive
Feilbietung der Psanorealllät des Schuld-
ners Josef Tancil von Igglack Nr. 8,
Grundbuchseinlage Nr. 188 ad Herrschaft
Gonnegg, im gerichtlichen Schätzwerte
per 3220 fl., bewilliget und sohln bei
drei Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1 8 3 4 .
jedesmal um 9 Uhr vormittags, hier,
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass obige Realität nur bei der dritten
Mbietungs.Tagsahung allenfalls auch
unter dem Schätzwerte an die Meistbie-
tenden gegen Erfüllung der Feilbielungs-
bedlngnisse hintangegeben werden wird.

Das Schätzungsprotololl. der Grund-
buchsextracl und die Fcilbictungsbeding
nissc, wornach jeder Kauflustige bei der
Feilbictung ein lOproc. Vadlum des
Schätzwertes zu Handen des Gerichtö-
commissärs zu erlegen hat, tonnen in der
Gerichlolanzlei innerhalb der gewöhnlichen
Umtsstunden eingesehen werden.

K. t. städt.» deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. März 1884.

Lash Kasino

(1720-2) Nr. 1974.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Marko Predovli
von Hrast Nr. 23 wird die mit Bescheid
vom 14. Jänner 1881, Z. 397, Mer le
dritte exec. Feilbietung der den Martin
und Mathias T>zat von Hrast Nr. 8
gehörigen, gerichtlich auf 1933 st. bewer-
teten Realität Ertr.-Nr. 2 der Steuer«
gemeinde Hrast im Reassumierungswege
auf den

20. J u n i 1 8 8 4 ,

vormittags 11 Uhr, hlergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Möt l l lnn , am
22. März 1884.

(1^990^3) Nr. 8U50.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Johann Kramer von Vrunndorf gegen
Mart in Tancig von Oberigg bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Feilbie-
tungs-Tagsatzung zu der mit dem dies-
gerichtlicheu Bescheide vom 21. Jänner
1884. Z . 1045, auf den

28. M a i 1 8 6 4

angeordneten exec. Feilbietung der Rea«
lität Einlage Nr. 384, Urb. - Nr. 440,
Rectf.-Nr. 337 ad Sonnegg, mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. Ma l 1884.

Iahrordmmq
der l . k.

ViMilln fnr UaatlmsmLM - Kelrieli
in Mien

n°m 20. m»l !884 llli.

Vun Saiback bi» VillaH.
Persoucnzüge

« . Nr. 801< Nr. zoie Nr. 2020 Nr. L0l«
früh vorm. abb«. nacht»

ttaibach S..N, . ?-— 11-40 7 — 12 1b
Laibach N..V. . 7 04 1145 7 06 !2'19
Vizmarje 7 13 11-55 7 18 12-29
ZluischeMliiissern 7 24 12 07 7 82 12 41
Lack 7 38 12 21 7 52 12 bß
Krainburg 7 53 12 88 8 13 1'12
Podnart 6 11 12 56 8 45 1 ^

nachm,
Nadmannsdorf 8 28 1 13 9 0 9 1 ' ^

Lecs-Veldes. 8 3? 1 2 4 9 16 155
Iauerburg . . . . 8 5« 146 2 ' ^
Assling 9 07 157 2 2?
Lcngcnfeld . . . . 9 25 2 1 8 2 4?
Kronau 9 52 2 48 3 ' 1 "

Ratschach- vorm. sl"b
Weißenfels.. 10 06 3 0 3 3 31

Tarvis 10 22 3-20 3 ' "
Villach S.-B. . 11-40 4'51 5 - ^

Von Villack bi« Laiback.
Persuucnzügc ^.

». " Nr, LUI9 Nr. 2Ui5^Nr. «« " i«' ^ / . '

Villach S.-B. . 10 2ä! 5 10 I0b0
Tarvis 1l'42i 6 25 12'4"
Ratschach- . ^5,

W c i w ' f e l s . . l i b» 646 1 ^

Kronllu 1213 708 iI
Lmgcnfcld.... 12 36 7 29 l I
Mling 12 58 7 52 ^

nachm. ' " ^
Iauerbura . . . . 1 0 5 7 59 2 ^

L«s°Veldcs , « 2 4 1 2 « 8 21 2 ^
NadmannSdorf. 6 30 1 3 1 8 2 6 ^
Poduart 6 53 1 4 9 8 4? ^ 9
Krainbnrg . . . . ? 1 5 2 05 9 04 ^
Lack 7 39 2 20 9 20 4 ^
Zwischcnwassern 7 58 2 33 9 ^ 4 ^ . ^
B izmar j c 8 12 2 44 9 jb 4 ^
Laibllch N.-B. . 8 23 2 52 9^5 ^ . ^
Laibach S.-V. . 8 3U 2 5 6 1 0 ^ -

^ ^ —

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n m a y r 4 Feb. B a m b e r g .


